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Landeshauptstadt Kiel  
Amt für Soziale Dienste 
Referat für Migration 
Stephan-Heinzel-Straße 2 
24116 Kiel 
Tel.: +49 431 901-3234 
E-Mail: Forum-Migration@kiel.de  
 
 
Forum für Migrantinnen und Migranten in Kiel 
 
Protokoll der Sitzung am 7. November 2023 
17.00 Uhr, Magistratssaal 
 
Die Sitzung wird von der Vorsitzenden Dursiye Ayyıldız geleitet. 
 
Top 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Dursiye Ayyıldız begrüßt die Mitglieder sowie die Gäste des Forums. Insbesondere werden 
die Referent*innen, Vertretungen der Beiräte sowie die Vertretungen der Kieler Ratsfraktionen 
begrüßt.  
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
Top 2: Genehmigung der Tagesordnung 
 

Es gibt keine Änderungswünsche zur Tagesordnung.  
 
Top 3: Protokoll der Sitzung am 10. Oktober 2023 

 
Änderung in Top 4a: „junge Frau“ wird durch „junge Menschen“ ersetzt. Es gibt keine weiteren 
Änderungswünsche. Das Protokoll ist damit genehmigt. 
 
Top 4: Termine  
Die Vorsitzende begrüßt an dieser Stelle Tim Kähler und gibt ihm das Wort sich kurz vorzu-
stellen. Tim Kähler ist auf der konstituierenden Sitzung des Beirats für Menschen mit Behin-

derung am 20.10.2023 zum neuen Vorsitzenden gewählt worden. Auch wenn vom Beirat für 
Menschen mit Behinderung Tania Apenburg sowie ihre Vertretung fürs Forum entsandt wor-
den ist, so möchte er sich heute persönlich im Forum vorstellen. Er freut sich auf eine frucht-

bare Zusammenarbeit. Die Vorsitzende gratuliert ihm zur Wahl zum Vorsitzenden und äußert 
sich, dass zweimal im Jahr das „Treffen einiger städtische Beiräte und des Forums“ stattfindet. 
Im nächsten Jahr ist das Forum der Gastgeber. In der kommenden Vorstands-Sitzung sollen 
zwei Termine herausgesucht und den Beiräten mitgeteilt werden. Auch sie freut sich auf einen 

Austausch sowie weitere Zusammenarbeit. 
 
Weitere in der Sitzung genannte Termine wurden bereits über die Geschäftsführung an die 

Mitglieder und Gäste des Forums weitergeleitet und werden an dieser Stelle nicht zusätzlich 
aufgeführt. 
 
5. Vorstellung von zwei Projekten: Projekt FRESH (MyTurn) und Projekt My Potentials 

Laura Gabriel vom Frauennetzwerk zur Arbeitssituation e.V. ist verhindert und wird von Denise 
Doering und Johanna Höckner vertreten. Nach einer Begrüßung der Referent*innen durch die 
Vorsitzende, stellt Denise Doering das Projekt FRESH -  Frauen Empowerment Schleswig-
Holstein (MyTurn) vor. Es ist ein individuell ausgerichtetes Qualifizierungsprogramm für 
Frauen mit Migrationserfahrungen zur Teilhabe am Berufsleben. Projektziele sind die Stärkung 
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und Unterstützung von Frauen in ihrem Arbeitsleben sowie die quantitative und qualitative 
Verbesserung der Chancen von Frauen auf dem Arbeitsmarkt. In Ihrer Präsentation geht sie 
zudem auf die Zielgruppe, auf die Projektinhalte sowie auf die Angebote für die Frauen ein. 
Das Projekt läuft bis Ende 2025, Kinderbetreuung kann nicht gewährleistet werden.  
 
Nach einer allgemeineren Vorstellung des Frauennetzwerks zur Arbeitssituation stellt Johanna 
Höckner das Projekt My Potentials – KomBi-Laufbahnberatung vor. Beim Projekt geht es 
darum, berufliche und persönliche Fähigkeiten zu ermitteln und diese Kompetenzen sichtbar 
zu machen. Dies kann in Anspruch genommen werden, wenn eine Anerkennungsberatung 
nicht erfolgreich abgeschlossen werden konnte oder Kompetenzen außerhalb von Abschluss-
zeugnissen aufgrund fehlender Abschlüsse festgestellt werden sollen.  
 
Nach einem Austausch zu beiden vorgestellten Projekten bedankt sich die Vorsitzende bei 
Denise Doering und Johanna Höckner für die Projektvorstellungen. Die Power Point Präsen-
tationen sowie die Flyer von beiden Projekten werden dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
Diesen Anlagen können Sie neben näheren Informationen zu den Projekten auch die Kontakt-
daten der Referentinnen entnehmen.  
 
6. Vorstellung: Projekt "BeAGGtiv - Kompetenz- und Beratungszentrum gegen  
Diskriminierung - transparent-innovativ-verbindlich!" 

Keven Kuthe vom Antidiskriminierungsverband Schleswig-Holstein ist verhindert und wird von 
der Projektleitung Stefan Wickmann vertreten. Stefan Wickmann stellt das Beratungsangebot 
mit dem Namen "BeAGGtiv - Kompetenz- und Beratungszentrum gegen Diskriminierung 

- transparent-innovativ-verbindlich!" vor. Im Rahmen des Angebots bieten sie eine umfas-
sende, individuelle und vertrauliche Einzelfallberatung für alle Menschen in Schleswig-Hol-
stein, die sich von Diskriminierung und Ungleichbehandlung betroffen sehen. Unter Zugrunde-
legung des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) erstreckt sich die rechtliche Anti-

diskriminierungsberatung durch BeAGGtiv auf alle vom Benachteiligungsverbot des AGG er-
fassten Lebensbereiche des Arbeitslebens sowie der sogenannten zivilrechtlichen Massenge-
schäfte des Alltags. Sie beraten Personen, die sich benachteiligt fühlen aufgrund sämtlicher 

im AGG berücksichtigten Diskriminierungsmerkmale, also bei Benachteiligung aus rassisti-
schen Gründen oder wegen der ethnischen Herkunft, des Geschlechts, der Religion oder Welt-
anschauung, einer Behinderung, des Alters oder der sexuellen Identität. 

 
Nach einem Austausch über das Projekt bedankt sich die Vorsitzende bei Stefan Wickmann 
für die Projektvorstellung. Die Präsentation sowie der Projektflyer mit den Kontaktdaten wer-
den dem Protokoll als Anlage beigefügt.  

 
7. Vorstellung des Fachkräfteeinwanderungsgesetzes 
Die Vorsitzende begrüßt Reinhard Pohl, Mitglied des Forums, freier Journalist und Herausge-

ber der Zeitschrift „Gegenwind“. Er hält ein Vortrag über das neue Fachkräfteeinwanderungs-
gesetz, das am 23. Juni 2023 vom Bundestag verabschiedet wurde. Das Gesetz sieht erleich-
terte Einreise für Fachkräfte, Studierende und Auszubildende vor. Nach einem Austausch über 

das Gesetz bedankt sich die Vorsitzende bei Reinhard Pohl für den Vortrag. Die Präsentation 
mit ausführlichen Gesetzesänderungen sowie den Kontaktdaten werden dem Protokoll als An-
lage beigefügt. Die Vorsitzende schlägt vor, eine kürzere Form der Präsentation auf die Home-
page des Forums stellen zu lassen. 

 
Top 8: Aktuelle Themen – Austausch und weitere Schritte 

a) Reinhard Pohl informiert, dass die „Zuwanderungs- und Integrationsstatistik Schleswig-
Holstein“ erschienen ist. Die "Kommentierte Zuwanderungs- und Integrationsstatistik 
Schleswig-Holstein" enthält Daten zu Entwicklungen in der Bevölkerung und zu ausge-
wählten Themen zum Stand von Integration und Teilhabe von Menschen mit Migrati-
onshintergrund. Die Statistik setzt eine Vorgabe aus dem Integrations- und Teilhabe-
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gesetz für Schleswig-Holstein um und wird alle zwei Jahre veröffentlicht. Nähere Infor-

mationen hierzu erhalten Sie unter: https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregie-
rung/themen/inneres-sicherheit-verwaltung/intMonitoring/intmonitoring_node.html  

 
b) Zudem informiert Reinhard Pohl über ein paar Punkte der „Besprechung des Bundes-

kanzlers mit den Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder am 6. Novem-
ber 2023“. Das zugehörige Protokoll wird dem Protokoll als Anlage beigefügt.  

 
Top. 9 Berichte aus Arbeitskreisen, Ausschüssen und Beiräten 
a) Verein „Haus der Vielfalt“: Emmanuel Ossei-Wusu berichtet über den aktuellen Stand 

des Vereins. Zudem hat er Mitgliedschaftsanträge in die Sitzung mitgebracht. Wer beim 
Haus der Vielfalt Mitglied werden möchte, kann sich an den Vorstand des Hauses der 
Vielfalt melden.  

 
b) „Beirat für Menschen mit Behinderung“: Tania Apenburg berichtet, dass die erste kon-

stituierende Sitzung des XI. Beirates für Menschen mit Behinderung im Oktober 2023 statt-
gefunden hat. Die Vorsitzende gratuliert ihr zur Widerwahl.  

 

c) Nadiye Ercan bedankt sich beim Referat für Migration für die Weiterleitung von Informati-
onen und Veranstaltungshinweisen. Dadurch habe sie über die Ausschreibung zum 
Deutsch-Türkischen Fachaustausch – Jugendmedienkompetenz erfahren und ge-

meinsam mit Jens Roscher vom 29.10 – 03.11.2023 in Ankara teilgenommen. Gern 
möchte sie in der kommenden Forums-Sitzung über Ihre Erlebnisse berichten und einige 
Fotos zeigen. 

 
Top 10: Bericht des Vorstands und der Geschäftsführung 
 

Bericht des Vorstands:  
 Majdi Al-Jabri informiert, dass er das Forum beim Gründerworkshop vertritt und berichtet 

kurz über den Entwicklungsprozess. 
 

Bericht der Geschäftsführung: 
 Anuschka Abutalebi berichtet über die Planungen zu den Internationalen Wochen gegen 

Rassismus 2024. Zudem informiert sie über den Prozessbeginn einer „Diversitätsstrate-
gie“ des Personal und Organisationsamt der Stadt Kiel“. Das Referat für Migration ist aktiv 
an dem Prozess beteiligt. 

 Ferner teilt die Geschäftsführung mit, dass während der Corona- und Folgezeit die Über-
prüfung der Anwesenheit der Mitglieder ausgesetzt wurde. Allerdings wird die Anwe-
senheit seit den Sommerferien wieder überprüft. Deshalb bittet die Geschäftsführung die 
Mitglieder darauf zu achten, sich für die Forums-Sitzungen abzumelden, wenn sie nicht 
teilnehmen können.  
 

Top 11: Mitgliedsänderungen 
 

Änderung beim 
AWO Landesverband Schleswig-Holstein – AWO Interkulturell 
Neues Mitglied: Sebastian Wachowski 
Ausgeschieden: Franziska Schultheiß 
 
Top 12: Sonstiges 
 
Die Vorsitzende bedankt sich bei den Mitgliedern und Gästen und beendet die Sitzung um 
19.30 Uhr. 
 
Derya de Lor 

https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/themen/inneres-sicherheit-verwaltung/intMonitoring/intmonitoring_node.html
https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/themen/inneres-sicherheit-verwaltung/intMonitoring/intmonitoring_node.html
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cDCỲd]IeE
fgJCIKGIHZL%
MNhPS%cDCỲd]Ie
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ò̀PpPŴhiPW[]W[efq[b]P[̂]hiYZW[\]̂Q_]S]W]P_VWXVWb[
rWX̀P]hisPiaWb̀VWXsPd_ZUUPŴPiPWt
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FORUM für Migrantinnen 
und Migranten

Fachkräfte-
einwanderungsgesetz

Kiel – 7. November 2023
(Reinhard Pohl)

2

Fachkräfteeinwanderungsgesetz

 beschlossen von Bundestag und 
Bundesrat im Juli 2023

 12 Artikel. Geändert werden die Regeln 
für die Einwanderung von Fachkräften, 
aber auch fürs Studium und Ausbildung.

 Die Regelungen treten am 18. 
November, teils am 1. Dezember, teils 
am 1. März, teils am 1. Juni 2024 oder 
später in Kraft.

3

Fachkräfteeinwanderungsgesetz

Fachkraft ist, 

 wer eine qualifizierte Berufsausbildung 
im Inland absolviert hat,

 wer eine Berufsausbildung im Ausland 
erworben hat, die hier als gleichwertig 
anerkannt wurde,

 wer einen Hochschulabschluss hat (hier 
erworben oder als gleichwertig 
anerkannt).



  

 

4

Fachkräfteeinwanderungsgesetz

Um ein Visum zu bekommen,

 soll man zunächst die Qualifikation hier 
anerkennen lassen (Online-Beratung).

 ... gleichzeitig die notwendigen 
Sprachkenntnisse erreichen (welche 
notwendig sind, hängt vom Beruf ab).

 ... gleichzeitig eine Arbeitsstelle suchen.

5

Fachkräfteeinwanderungsgesetz

Man kann ein Visum beantragen,

 für die Einreise mit Arbeitsvertrag oder 
konkretem Arbeitsplatzangebot,

 zur Arbeitssuche.

 Es gibt keine Vorrangprüfung (also 
Suche nach arbeitslosen Deutschen).

 Die BA prüft aber die Arbeits-
bedingungen, sie müssen den üblichen 
Bedingungen entsprechen.

6

Fachkräfteeinwanderungsgesetz

Bisher...

 musste man in dem Beruf arbeiten, für 
den man sich qualifiziert hat.

Jetzt neu:

 Man darf jede Beschäftigung ausüben, 
zu der die erworbene Qualifikation 
befähigt.

 Auch Bewerber:innen mit Hochschul-
abschluss dürfen eine Beschäftigung 
ausüben, für die eine Ausbildung reicht 
(keine Helfertätigkeiten).
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Fachkräfteeinwanderungsgesetz

 Es gibt keine Beschränkung mehr auf 
»Engpassberufe«.

 Fachkräfte haben Zugang zu allen 
qualifizierten Beschäftigungen, zu der 
die eigene Qualifikation befähigt.

8

»Blue Card«

 Die blaue Karte ist der Aufenthaltstitel für 
Hochqualifizierte, der einen Wechsel des 
Arbeitsplatzes innerhalb der EU erlaubt.

 Bisher musste man ein Gehalt von 
66,7 % der Betragsbemessungsgrenze 
nachweisen.

 Neu: Jetzt reichen 50 % (43.800 Euro)

 In Engpassberufen: 45,3 % = 39.682,80 
Euro (gilt für 2023, für 2024 wird die 
Grenze neu ausgerechnet).

9

Fachkräfte

Es gibt Ausnahmen:

 IT-Spezialisten brauchen keine 
Ausbildung, es reichen drei Jahre 
Berufserfahrung.

 LKW-Fahrer:innen, Busfahrer:innen 
müssten vor der Einreise keinen EU-
Führerschein und keine 
Sprachkenntnisse nachweisen.

 Pflegekräfte können mit einer 
Ausbildung von weniger als drei Jahren 
beschäftigt werden.
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Fachkräfte

Aktuelle Informationen:

 Aktuelle Informationen findet man auf 
der Seite www.make-it-in-germany.com.

 Dort gibt es auch die aktuelle Liste der 
»Engpass-Berufe«, die stark erweitert 
wurde.

 Bisher: Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Ingenieurswesen, 
Humanmedizin.

11

Fachkräfte

 Engpass-Berufe in Zukunft auch: 
Führungskräfte in Produktion, 
Dienstleistungen, Kinderbetreuung, 
Gesundheitswesen...

 Tierärzt:innen, Zahnärzt:innen, 
Apotheker:innen, akademische und 
vergleichbare Krankenpflege- und 
Geburtshilfefachkräfte, Lehr- und 
Erziehungskräfte...

 siehe: www.make-it-in-germany.com.

12

Fachkräfte

Visum zur Arbeitsplatzsuche:

 Anerkannte Qualifikation, ausreichende 
Sprachkenntnisse, Lebensunterhalt 
muss gesichert sein.

 Nach dem Visum: Aufenthaltserlaubnis 
für sechs Monate zur Suche.

 „Probearbeit“ bis 10 Stunden / Woche 
erlaubt.

 Verlängerung der AE um 6 Monate 
möglich.
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Fachkräfte

Pflegeassistent:innen und
Pflegehelfer:innen, die ihre Ausbildung 
in Deutschland absolviert haben:

 Visum und Aufenthaltserlaubnis zur 
Arbeitsplatzsuche für 12 Monate 
möglich,

 kann um sechs Monate verlängert 
werden.

 Lebensunterhalt muss gesichert sein.

14

Anerkennung der Qualifikation

Wenn die Qualifikation nur teilweise 
anerkannt wird...

 ... kann man ein Visum für eine 
Qualifikationsmaßnahme in Deutschland 
erhalten (Regelung ab 1. März 2024).

 Aufenthalterlaubnis für 24 Monate, kann 
um 12 Monate verlängert werden.

 Bis zu 20 Stunden Arbeit pro Woche 
erlaubt.

15

Niederlassungserlaubnis

Niederlassungserlaubnis 
normalerweise nach fünf Jahren 
möglich:

 Für Fachkräfte nach drei Jahren 
möglich.

 Für Inhaber der Blauen Karte nach 27 
Monaten möglich.

 Für Inhaber der Blauen Karte mit B1-
Zertifikat nach 21 Monaten möglich.
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Familienzusammenführung

Normalerweise müssen Wohnung und 
Einkommen nachgewiesen werden:

 Fachkräfte müssen Einkommen und 
Wohnung nicht nachweisen.

 (Versuchsweise bis 2028, soll evaluiert 
werden.)

17

Familienzusammenführung

Normalerweise nur für 
Ehepartner:innen und minderjährige 
Kinder:

 Wenn die erste Aufenthaltserlaubnis 
nach dem 1.3.2024 erteilt wurde, dürfen 
auch Eltern und Schwiegereltern 
nachziehen.

 Dafür muss aber die Sicherung des 
Lebensunterhalts einschließlich 
Krankenversicherung nachgewiesen 
werden.

18

Zuständig

Für die Zustimmung zum Visum...

 ... ist bei Fachkräften die 
Ausländerbehörde beim »Landesamt für 
Zuwanderung und Flüchtlinge« 
(Neumünster, für ganz SH).

 Dort gibt es auch Informationen und 
Beratung, auch für hier lebende 
Angehörige der Einwanderungs-
kandidat:innen.
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20

Visum

Antragstellung bei der Botschaft

 Es ist sinnvoll, vorher Deutsch zu lernen 
(auch wenn es ein Beruf ist, in dem vor 
allem Englisch gesprochen wird), damit 
man Informationen versteht.

 Der Termin für den Visumantrag soll 
bevorzugt vergeben werden. Andere 
müssen einfach länger warten.

21

Visum

Antragstellung bei der Botschaft

 Auch anerkannte Flüchtlinge in anderen 
EU-Staaten können das Visum bei der 
deutschen Botschaft beantragen, wenn 
sie die Voraussetzungen erfüllen.
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Spurwechsel

Asylbewerber:innen mit geringen 
Chancen im Asylverfahren:

 Wenn der Asylantrag vor dem 29. März 
2023 gestellt wurde und das 
Asylverfahren am 1.3.2024 noch läuft,

 und sie ein konkretes Arbeitsplatz-
Angebot haben...

 ... können sie den Asylantrag 
zurückziehen und eine 
Aufenthaltserlaubnis bekommen.

23

Chancenkarte

Chancenkarte ab 1. Juni 2024:

 Man muss im Ausland Punkte sammeln.

 Wer 6 Punkte hat, kann ab dem 1. Juni 
2024 ein Visum bekommen.

 Aufenthaltserlaubnis für ein Jahr (kann 
verlängert werden).

 In diesem Jahr sollte man Arbeit finden 
und eine entsprechende andere 
Aufenthaltserlaubnis beantragen.

24

Chancenkarte

Sechs Punkte nötig:

 4 Punkte für anerkannte Berufs-
ausbildung oder Studium.

 3 Punkte für Deutsch-Zertifikat B1

 2 Punkte für Deutsch-Zertifikat A2

 1 Punkt für Deutsch-Zertifikat A1

 1 Punkt für Englisch-Zertifikat C1

 3 Punkte für fünf Jahre Berufserfahrung.

 2 Punkte für zwei Jahre Berufserfahrung.
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Chancenkarte

Sechs Punkte nötig:

 1 Punkt für Ausbildung in einem 
Mangelberuf

 2 Punkte, wenn nicht älter als 35 Jahre.

 1 Punkt, wenn nicht älter als 40 Jahre.

 1 Punkt, wenn in den letzten fünf Jahren 
sechs Monate erlaubt in Deutschland 
gelebt.

 1 Punkt, wenn Ehepartner:in die 6 
Punkte erreicht hat.

26

Änderungen für
 Studium und Ausbildung

Suche nach Studienplatz / 
Ausbildungsplatz:

 Man muss die Voraussetzungen für 
einen Studienplatz erfüllen (Abitur, 
Sprachkenntnisse, Lebensunterhalt 
gesichert).

 Man muss die Voraussetzungen für 
einen Ausbildungsplatz erfüllen: Abitur, 
B2-Zertifikat, höchstens 35 Jahre alt (gilt 
ab 1.3.2024), Lebensunterhalt gesichert.

27

Änderungen für Studium

Arbeit neben dem Studium möglich:

 Bisher: 120 ganze Tage oder 240 halbe 
Tage.

 Ab 1.3.2024: Arbeitszeitkonto.
8 Stunden sind ein Arbeitstag.
Bis 140 Arbeitstage im Jahr erlaubt.
Uni-Jobs zusätzlich möglich.
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Änderungen für
 Studium und Ausbildung

Man sollte Beratung in Anspruch 
nehmen:

 Für die Ausbildung gibt es (neben der 
Migrationsberatung) auch eine Beratung 
bei der Industrie- und Handelskammer 
oder der Handwerkskammer.

 Für Student:innen (Uni, FH) gibt es das 
»International Center«.

 www.study-in-germany.de
www.daad.de

29

Änderungen bei der
 Westbalkan-Regelung

Ein Visum ist mit Arbeitsvertrag und 
Beschäftigungserlaubnis möglich:

 Die Regelung gilt unbefristet (bisher nur 
bis 31. Dezember 2023).

 Pro Jahr sind 50.000 Beschäftigungs-
erlaubnisse und entsprechende Visa 
möglich (bisher 25.000 pro Jahr).

 Antragsteller:innen dürfen in den letzten 
24 Monaten keine Asylbewerber-
leistungen bezogen haben.

30

Ausbildungsduldung
 wird abgeschafft

Bisher: Ausbildungsduldung nach 
§ 60 c, ab 1.3.2024 Aufenthaltserlaubnis 
nach § 16 g Aufenthaltsgesetz:

 „Aufenthaltserlaubnis zur 
Berufsausbildung für ausreisepflichtige 
Ausländer“

 Noch unklar, ob es funktioniert, denn für 
die AE braucht man ein ausreichendes 
Einkommen, hat aber keinen Bafög-
Anspruch.
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Welcome-Center

Beratung:

 Die Landesregierung eröffnet 
voraussichtlich Ende des Jahres ein 
»Welcome-Center« in Kiel 
(Fabrikstraße) zur Beratung und 
Werbung von Fachkräften im Ausland.

 Wer kommen will, einwandern will, sollte 
sich unbedingt vorher beraten lassen.

32

Vielen Dank
für die Aufmerksamkeit

 https://www.schleswig-holstein.de/
DE/landesregierung/
ministerien-behoerden/LAZUF/
Fachkraefte/fachkraefte_node.html

 www.make-it-in-germany.com

 www.info4alien.de
(Beratungsforum)

 www.migranten-forum-kiel.de

 reinhard.pohl@gegenwind.info
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�Zt\uvawkbmǹdbaogxd_g&
��������������������������)��#%�

&�?���$�
��
�������������� ������������
������$�
���"�
����)�&�?���$�
��
@�#*�

�������������� ���
�������������$�
!����'���������)����������!����
���
������� ���#��

$�
���"���#��



�����������	��
�

���
�

��		�	�����������������	�����������	�������������������	��������	������������������	�����

����� ����	�	�!���������������	�����	���������	�������"�		�	����	������	��	����#�

$%�����"����	�	��&�	�"%		�	'�(������	��	�������!�)�*����!��"��&����!!��	��+	���,��-�

	��!�	'�����������������*����.�����	'������	������.�"��*��������	��������	��	�������&����/�

�����	��0���������������	�1�������&���2���"�.����������	�������

�
33�

456 789:;<9=9>?8@6A:;6BCDD?8:86E:F6A:;6789:;E;F8@?8@6
3G�

0�����!!�	�	����H�	�������!�I�	������	����	�����	���	��	�����		��	�J��	�	��,
3K�

!��"�����	��!���1���"����������	��	��+	���*��	��	��"���&��.��	��	���������	&�	'�����
3��

�����������	��	��!����	��	���&�*��	��	��0���������	�����	������������.�!�����	�����,
3
�

&��.��	'���	���	�*�&���������������������	�2���"�.���!�	���'���������1������	������
3��

L�������*����������������0����������	�*���	�������������!�	���M.�����	������&�����	,
3#�

��	��0��� ��*��!�����&�	������*�������N�������	��!�������,��	���������.�&�	�������
3-�

�
3/�

0���1�	���	�������&��������!!�	�	�*�������+	���*��	��	����	������������	�����������
3��

!���������O*�������	����	�1�	��������	�������	��	�P.	�����	����!!�	�	��0���
G3�

1�	����	�����������!!�*����	�����*�	�Q1�!)R���������������I��������	��"����	'�����
GG�

&�������!�����	�+	���*��	��	����	������������	��	��)�S������	��	��������	����
GK�

�����	���	�'��*�	�����������������	������	��&���L*M�"����)�������������T������	��,
G��

�����		�	��	��T������	������������P.	����������	���������������J�����&���N������	��
G
�

���������	�����&��.��	�M������*��������!�	��������'��!���	��������������	��	�1������
G��

�	�+	���*��	��	����.�&�	�&�����"�	������*�"�.�����	'��������������(����������	��	�
G#�

��	�*��,��	�������*�����������	�T�����	��	�����������������������	�	���"�	��������
G-�

�����������&�����(�	������	��	'�������	��	��������&���	����!�����&�������	�!����	��
G/�

�
G��

+!���	�J��	�	��*����	��	�����		��	�J��	�	��!.�"��	�&��*�������	���	'������
K3�

����1�	����������	����	���	�U�K
#�1�������&*����Q1���1R��	�����	�����	���,
KG�

������	���������	'���	���������%�����N�������	��*��%����*������	��	��*�	%�����	�
KK�

2�������	���	���"�	���	��!�����	����!������	��	�1�����	�	���������*������	�
K��

"�		'������	������	�����J��������	��	��*�	%������+	���"�	����	����������	����������,
K
�

&������*�������������������	�"%		�	��1�	���	��P.	����������H�	���	�	�VWXYZ[\]̂[
K��

 ��	�	��,'���	��!���	��,�_̀a[bcdeZf_̀gdhedijke_̀lg_̀gmn[�����������	��
K#�

1�������	���	��������	�1�����	�+	���"�	���	��	��J��	���!�����������0����!�o����
K-�

�������p���	��
�

���	�������������*.����S��('�*�����!�����N�����������	���������.�!�������		��������
K/�

 ��	�	�������	*���	�"%		�	'������������)*������	���	�"����	�	��	����	����	��������
K��

�
�3�

0���1�	����������	�����������������	'������&���2�������	���	���*��	��	�������	����
�G�

qS��	!��������	������������	��!���������1��������&��N������	�������	'���������
�K�

P.	�����	����!!�	�	�*�����	�T��!�	������������	��	�����1��������������*����	�
���

�	��&���T���������	����	�1�������*�	�	��&�	�"%		�	��0���1�	���"�	&�����	������
�
�

T������	�������		�	��	��T������	������������P.	���������	���������������'����������
���

��!!�	�	������������������������	���	�1�&�����������+!���&�	�������������"�����
�#�

$%�����"����	��&�	��1���&�!�r������	���*�����������$%�����"����&���s��&�	����	�(+,
�-�

2%����!�����	���������(�������	����	�2�������	���	���"�	���	��0���P.	���������	�
�/�

����������.���*��������P%��	���	�.�&�������	��	����������&�	���
���

t

3�

�u56vCwFAx;F<yz:6BC<9:89;x@?8@6{C86|?8A}6~�8A:;86?8A6BCDD?8:86

G�

0���1�	���"�	&�����	������T������	�������		�	��	��T������	������������P.	����

K�

��	���������	��'��������������*�������1��.�����	������2�����!�������	��!���	�������,

��

������)����*����	�1�	�'�P.	���	��	����!!�	�	���	������


�

�

��

0���1�	����������������	����	�	&������+	�������&�	������P.	�����	����!!�	�	������

#�

�	���	�"�!!�	��	�r����	����������	'��	�*���	���������������2�������	�����������'�

-�

����o����	����	�1�����������	������*������������������������������+"���	���	���	�

/�

�	��"�		���)�S������	�������������������!���&�	�������O*�������	����	���*.���	�

��

�	�����	�����"�	�����1�	������
�3�

�
�G�

0���1�	���"�	&�����	������T������	�������		�	��	��T������	������������P.	����
�K�

�����	*���	'�����*�����������	*�����������2�������	�������������*���!�	.�����	�r����
���

&����	����	�)*�.	���"������	�����)	&�������������&�����	��	�&��&����	��� ��,����,
�
�
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Unsere Ziele sind:

Die Stärkung und Unterstützung

von Frauen in ihrem Arbeitsleben

Die quantitative und qualitative

Verbesserung der Chancen 

von Frauen auf dem Arbeitsmarkt

FRESH – 

Frauen Empowerment 

Schleswig-Holstein

FRESH ist ein individuell ausgerichtetes 

Qualifi zierungsprogramm für Frauen mit 

Migrationserfahrungen zur Teilhabe am 

Berufsleben

Das Frauennetzwerk  
zur Arbeitssituation e.V.

Das Frauennetzwerk zur Arbeitssituation e.V. 

wurde 1985 als gemeinnütziger Verein von 

engagierten Frauen gegründet, denen die Selbst­

bestimmung/­gestaltung von Leben und Arbeit 

wichtig war und ist.

Das Ziel des Vereins ist die Stärkung und Unter­

stützung von Frauen im Erwerbsleben sowie die 

quantitative und qualitative Verbesserung der 

Chancen von Frauen auf dem Arbeitsmarkt. 

Wir beziehen fachpolitische Positionen zur be­

rufl ichen Gleichstellung von Frauen in Schleswig­

Holstein und setzen uns für ihre Integration in das 

Erwerbsleben und den berufl ichen Wiedereinstieg 

nach der Familienarbeitsphase ein. Durch Informa­

tionen, Beratung und Projekte rund um den Beruf 

und die Existenzgründung stärken wir berufl iche 

Selbstständigkeit und zeigen Strategien für eine 

nachhaltige Arbeitsmarktpolitik auf.

Das Frauennetzwerk zur Arbeitssituation e.V. 

unterhält landesweit agierende Bildungszentren 

mit Beratungsstellen in Kiel, Lübeck und Flens­

burg. Zudem werden in den ländlichen Regionen 

mobile Beratungen angeboten.

Bei Interesse rufen Sie uns gern an und verein­

baren einen Termin. B
il
d
u
n
g
s
- 
u
n
d
 B
e
r
a
t
u
n
g
s
z
e
n
t
r
u
m

Das Projekt „FRESH – Frauen Empowerment Schleswig­Holstein“ wird im 

Rahmen des Programms „MY TURN – Frauen mit Migrationserfahrung starten 

durch“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäi­

sche Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Gefördert durch:

 

Kiel 

Lübeck 

Flensburg

Walkerdamm 1 

24103 Kiel 

0431 | 67 88 30

kontakt@frauennetzwerk­sh.de

Dr.­Julius­Leber­Str. 3­7 

23552 Lübeck

0451 | 70 79 79 3 

luebeck@frauennetzwerk­sh.de

Oberbüssauer Weg 6 
(im Paracelsus Gesundheitszentrum)

23560 Lübeck

0451 | 88 18 30 00

moisling@frauennetzwerk­sh.de

Südermarkt 1 (Haus 2) 

24937 Flensburg

0461 | 80 79 64 80

fl ensburg@frauennetzwerk­sh.de

www.frauennetzwerk-sh.de



FRESH – Frauen Empowerment 
Schleswig-Holstein

Wer kann teilnehmen?

Frauen, die ...

eine eigene Migrationserfahrung mitbringen

ihren Lebensmittelpunkt in Deutschland haben

über Grundkenntnisse in der deutschen Sprache

verfügen

wenig Ausbildungs­ und/ oder Berufserfahrung 

mitbringen

mit Erlaubnis dauerhaft in Deutschland leben

Start 

Der Einstieg in FRESH ist jederzeit möglich.

Kosten

Die Projektteilnahme ist für die Teilnehmerinnen 

kostenfrei.

Anmeldung

Melden Sie sich gern per E­Mail oder Telefon in 

unseren Beratungszentren in Kiel, Lübeck oder 

Flensburg an.

Wie ist der Ablauf 

von FRESH?

Zunächst fi ndet ein persönliches Einzelge­

spräch statt. Hier wird geprüft, mit welchen 

Angeboten der ratsuchenden Frau geholfen 

werden kann. 

Gemeinsam mit unseren Beraterinnen kann so 

ein individuell gestalteter Plan erstellt werden.

In weiteren Einzelgesprächen und/ oder 

Workshops erweitern die Teilnehmerinnen ihre 

alltagsnahe Sprachkompetenz, ihre PC­Kennt­

nisse und ihre arbeitsmarktorientierte Grund­

bildung. Sie gewinnen durch Austausch neue 

Perspektiven. Durch die Projektteilnahme 

werden Migrantinnen empowert und ermutigt, 

individuelle berufl iche Ziele zu entwickeln und 

mit Unterstützung im Projekt Schritt für Schritt 

zu realisieren. 

Das Ziel ist es, dass die Frauen ins Arbeitsleben 

integriert werden. Dabei unterstützt das Frau­

ennetzwerk mit allen teilnehmenden Koopera­

tionspartnerinnen. 

Welche Angebote gibt es 

innerhalb von FRESH?

Sprachcafé

Arbeitsmarktorientierte 

Grundbildung

Vermittlung von PC­ und

Medienkenntnissen

Individuell berufl iche 

Perspektiven entwickeln

Soziale Unterstützung

Einzel­ und Gruppenangebote

Informationsveranstaltungen



 

 

 

 
 

 

 
 
 

 
 

 

Gefördert durch:

Administriert durch:          In Kooperation mit:

Weitere Förderer:

Ziel des IQ Regionalen Integrationsnetzwerks Schleswig-Holstein 
ist es, die nachhaltige und bildungsadäquate Integration von er-
wachsenen Menschen ausländischer Herkunft in den Arbeitsmarkt 
zu verbessern. 
Wir bieten Qualifizierungsmaßnahmen in den Handels- und Hand-
werksbranchen an. Wir unterstützen unabhängig von der formalen 
Qualifikation auch Menschen mit beruflichen Erfahrungen und non- 
formalen Kompetenzen, die sich in den schleswig-holsteinischen 
Arbeitsmarkt integrieren wollen. Wir bieten Weiterbildungen im 
Bereich Digitalisierung und Künstliche Intelligenz an. Wir setzen die 
Methode der KomBI-Laufbahnberatung für eine zielgerichtete Qua-
lifizierung ein. Mit Informationen und Beratung unterstützen wir die 
von Fach- und Arbeitskräftebedarf betroffenen Arbeitgeber*innen, 
kleine und mittlere Unternehmen (KMU) und betriebliche Interes-
senvertretungen. 
Ab 2023 sind die IQ Beratungsstellen „Faire Integration“ in Kiel 
sowie die „Anerkennungs- und Qualifizierungsberatung“ in Kiel und 
Flensburg eigenständig. Wir kooperieren mit diesen IQ Beratungs-
stellen. Informationen zur Beratung finden Sie auf der Website des 
IQ Regionalen Integrationsnetzwerks: www.iq-netzwerk-sh.de.
Der Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein e. V. koordiniert das IQ 
Regionale Integrationsnetzwerk Schleswig-Holstein.
Informationen zum Träger finden Sie unter: www.frsh.de

Kontakt zur Koordinierungsstelle:

Flüchtlingsrat Schleswig-Holstein e. V.
Regionales Integrationsnetzwerk IQ Schleswig-Holstein
Sophienblatt 82 - 86, 24114 Kiel
Tel.: 0431-205 095 24
E-mail: iq-koordination@frsh.de

Regionales 
Integrationsnetzwerk

Kompetenzfeststellung für Migrant*innen – 
kompetenzorientiert, biografisch, interkulturell

Das Frauennetzwerk zur Arbeitssituation e. V. 
Das Frauennetzwerk zur Arbeitssituation e. V. wurde 1985 
von engagierten Frauen gegründet und betreibt ein lan-
desweites Bildungs- und Beratungszentrum mit Beratungs-
stellen in Kiel, Lübeck und Flensburg mit dem Schwer-
punkt, berufliche Perspektiven für und mit Frauen zu 
entwickeln. Ziele sind die Stärkung von Frauen im Erwerbs-
leben und die Verbesserung ihrer Teilhabe in allen Lebens-
bereichen. Unsere Angebote richten sich vorwiegend an 
Frauen und insbesondere an benachteiligte Gruppen wie 
Migrant*innen und Geflüchtete, Alleinerziehende und/
oder Wiedereinsteiger*innen. Durch Informationen, Bera-
tung und Projekte rund um den Beruf und Gründung 
stärken wir berufliche Selbstständigkeit und Berufstätigkeit 
von Frauen und zeigen Strategien für eine nachhaltige 
Arbeitsmarktintegration auf. Die Kernarbeitsfelder des 
Frauennetzwerks zur Arbeitssituation e. V. sind berufliche 
(Neu-)Orientierung, Wiedereinstieg, Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, Gründung sowie Anerkennung aus-
ländischer Qualifikationen und ganzheitliche Kompetenz-
erfassung.
Seit 2013 sind wir im Förderprogramm „Integration durch 
Qualifizierung“ aktiv.

My Potentials –
KomBi-Laufbahnberatung

Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung 
(IQ)“ zielt auf die nachhaltige Verbesserung der 
Arbeitsmarktintegration von Erwachsenen mit Migra-
tionshintergrund ab. Daran arbeiten bundesweit 
Regionale Integrationsnetzwerke, die von Fachstellen 
zu migrationsspezifischen Schwerpunkten unterstützt 
werden. Das Programm wird durch das Bundesministe-
rium für Arbeit und Soziales (BMAS) und die Europäische 
Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) 
gefördert.

Das schleswig-holsteinische Ministerium für Allgemeine 
und Berufliche Bildung, Wissenschaft und Forschung 
unterstützt das IQ Regionale Integrationsnetzwerk 
Schleswig-Holstein mit einer Kofinanzierung.

Das Projekt „My Potentials – KomBI-Laufbahnberatung“ im
IQ Regionalen Integrationsnetzwerk SH ist in Trägerschaft von:

www.netzwerk-iq.de

Frauennetzwerk
 zur Arbeitssituation e.V.

Stand Oktober 2023



 

 

 

 

Sie können teilnehmen, wenn�

� Sie als Migrant*in in Deutschland leben, keine  

   Berufserfahrungen haben und Ihre Stärken für den 

   Beruf benennen möchten 

   oder

� Sie Berufserfahrung in Deutschland oder in Ihrem 

   Heimatland haben und keine Nachweise besitzen    

   oder

� Ihr Beruf nicht anerkannt wird

KomBi-Laufbahnberatung bedeutet: Kompetenzorien-

tiert – biographisch – interkulturell. Das heißt, dass wir 
gemeinsam besprechen, was Sie schon alles gemacht 
haben und entdecken, welche beruflichen und persön-
lichen Fähigkeiten Sie haben. Dann entwickeln Sie mit 
unserer Hilfe individuelle berufliche Ziele, die zu Ihren 
Fähigkeiten passen.

Wir helfen Ihnen außerdem auf der Suche nach neuen 
beruflichen Perspektiven. Zum Abschluss erhalten Sie 
einen Bericht über Ihre Fähigkeiten. Mit dem Bericht 
können Sie sich bei passenden Arbeitsstellen bewer-

ben.

Die KomBI-Laufbahnberatung findet im Einzeltermin 
oder in der Kleingruppe statt. Insgesamt finden sechs 
bis acht Termine statt.
Die Beratung ist kostenfrei.

Die Beratung wird in unseren Beratungszentren in Kiel, 

Lübeck, Flensburg sowie mobil in den Kreisen Schles-

wig-Flensburg, Nordfriesland und Segeberg angeboten. 

Unser Angebot Inhalte 

 

Die KomBI-Laufbahnberatung erfolgt in vier Schritten 
in einem bewährten Prozess.

1. Biographische Arbeit:

Sie erleben Ihre individuelle Biographie und entdecken 
wichtige Lebenserfahrungen und Stärken.

2. Tätigkeitsanalyse:
Sie erarbeiten Ihre bisherigen Tätigkeiten im Beruf 
und/oder Privaten. Dabei erkennen Sie Ihre Fähigkei-

ten und Stärken. 

3. Fähigkeiten belegen:
Sie zeigen Ihre Fähigkeiten und Stärken mit Beispielen 
aus dem beruflichen und/oder privaten Bereich auf. 
Sie erarbeiten, wie Sie Ihre Fähigkeiten für Ihre 

berufliche Zukunft nutzen wollen. 

4. Ziele und nächste Schritte: 
Sie legen Ziele für Ihre berufliche Zukunft fest. 
Die Beraterinnen unterstützen Sie und motivieren 
Sie zum Tun. Durch Ihre Teilnahme am Prozess werden 
Sie ermutigt und gestärkt.

Am Ende erstellen die Beraterinnen einen Bericht. 
Dieser beschreibt Ihre Fähigkeiten und erklärt, wo Sie 

diese erlernt haben. Mit dem Bericht können Sie sich 
bewerben und zeigen, was Sie können.

Kontakt

Unsere Bildungs- und Beratungszentren:

Kiel 

Walkerdamm 1 

24103 Kiel 

0431 | 67 88 30 

kontakt@frauennetzwerk-sh.de 

Lübeck 
Dr.-Julius-Leber-Str. 3-7 
23552 Lübeck 

0451 | 70 79 79 3 

luebeck@frauennetzwerk-sh.de 

Oberbüssauer Weg 6 

(im Paracelsus Gesundheitszentrum) 
23560 Lübeck 

0451 | 88 18 30 00 

moisling@frauennetzwerk-sh.de 

Flensburg 

Südermarkt 1 (Haus 2) 
24937 Flensburg 

0461 | 80 79 64 80 

flensburg@frauennetzwerk-sh.de

In den Kreisen Schleswig-Flensburg, Nordfriesland und 

Segeberg bieten wir mobile Beratung an. Melden Sie 
sich bei Bedarf bitte in Flensburg.


